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GALLUS – Kult, Kitsch, Karikatur 

20. April 2012 – 21. Oktober 2012 
im Historischen und Völkerkundemuseum St.Gallen 
Gallus, geboren um 560/70, gestorben um 640, ist historisch schwer fassbar und trotzdem der bekannteste St.Galler. Er galt im Laufe der Jahrhunderte als Schutzheiliger, Stadtgründer und Kulturbringer, war Wirtschaftsfaktor, Imageträger, Marke und Mythos. 

Die Ausstellung Gallus - Kult, Kitsch, Karikatur beleuchtet diese unterschiedlichen Rollen und bietet überraschende Einblicke in die Gallus-Tradition – vom Mittelalter bis zur Gegenwart, von der Populärkultur bis zum Standortmarketing. Präsentiert werden wertvolle Leihgaben aus Kirchen und Museen, aber auch viele überraschende Zeugnisse der Alltagskultur. Damit ist die Ausstellung ein Pionierprojekt. Die Thematik ist nämlich historisch nur ansatzweise aufgearbeitet, im Fokus der Fachliteratur stehen Kloster-, Kunst- und Kirchengeschichte.
Gezeigt wird Gallus - Kult, Kitsch, Karikatur in der unteren Gewölbehalle des Museums, die stimmungsvoll als Sakralraum inszeniert ist. Eine besondere Attraktion ist ein animierter Kurzfilm, der auf eine Scheibe projizier wird. Er zeigt Stationen aus der Galluslegende – eine künstlerische Interpretation des St.Galler Trickfilmers Simon Oberli. 
Parallel zur Ausstellung erscheint das Typotron-Heft 2012, herausgegeben von der Typotron AG, St.Gallen. Das 88 Seiten starke Heft präsentiert die Highlights der Ausstellung und wirft weitere überraschende Schlaglichter auf das Thema. 
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